
Studie  zur  Sterbequaltiät  Queerer
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gesucht!
22. September 2024
Lennard,  Student  für  Gesundheitswissenschaft  an der  Technischen Universität  München hat  uns
gebeten, seine Suche nach Interviewpartner*innen für seine Bachelorarbeit zu unterstützen.
Dieser Bitte gehen wir sehr gerne nach –  hier die wichtigstens Infos:

****

STUDIE ZUR STERBEQUALITÄT QUEERER SENIOR*INNEN – Interviewpartner*innen gesucht
Was?
Für  meine Bachelorarbeit  gehe ich  der  Frage nach,  was  die  Bedürfnisse  und Wünsche queerer
Senior*innen für ihr Lebensende sind.

Warum?
Für Deutschland fehlen solche Untersuchungen bisher.
Ich bin selber queer und mir ist es wichtig, die Perspektive meiner Community in die Forschung
einzubringen.

Wie?
Durch Interviews – und dafür brauche ich Sie!
Mich Interessiert Ihre Perspektive als Senior*in, egal ob lesbisch, schwul, bi, trans* oder ein anderer
Teil der Community.

Interesse oder Fragen?
Melden Sie sich gerne per Mail unter [@]

Das Interview

Findet Ende September/ Anfang Oktober statt und ist angesetzt auf etwa 45min bis 1,5h –
abhängig davon, wie viel Sie erzählen möchten.
Es steht Ihnen dabei jederzeit frei, auf welche Fragen Sie antworten und was und wie viel
Sie dabei teilen.
Das Format des Interviews, sowie Ort und Zeit können individuell abgestimmt werden.
Das Interview wird aufgezeichnet. Ihre Angaben werden dabei vertraulich behandelt und die
Tonaufnahme gelöscht, sobald das Interview wörtlich verschriftlicht wurde.

Lennard Walter
Student Gesundheitswissenschaft TUM

Hier der Flyer als PDF: Einladung Interviews Sterbequalität queere Senior innen
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Hinweis des TransMann e.V.:
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Der  Verein  hat  bei  den  geteilten  Studien/Umfragen  keinen  Einfluss  auf  den  Aufbau  und  die  darin
gestellten  Fragen.
Bei Kritik oder Feedback an der Studie bitten wir, die Autor*innen der Studie direkt zu kontaktieren.


